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Protokoll 
Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Hohenfelde 

 
Sitzungstermin: Mittwoch, 24.06.2026 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsende: 21:25 Uhr 
Raum, Ort: MarktTreff, Dorfstraße 28, 24257 Hohenfelde 
 
 

Anwesenheitsliste 

Anwesend 
Vorsitz 
 
 
 

Name  Bemerkung 
Lara Roßmeißl Vorsitzende  
   
 

Mitglieder 
 
 
 

Name  Bemerkung 
Prof. Dr. Hartmut Hampl stellv. Vorsitzender  
Kira-Malina Rönnfeldt Ausschussmitglied  
Thomas Degen bürgerliches Mitglied  
Lutz Wünsche bürgerliches Mitglied  
   
 

nicht stimmberechtigt 
 
 
 

Name  Bemerkung 
René Schulz Gemeindevertreter  
Gesa Fink Bürgermeisterin  
Ansgar Fimm Gemeindevertreter  
Ronald Husen Gemeindevertreter  
Jessica Lantau-Husen Gemeindevertreterin  
Joachim Prieß Gemeindevertreter  
Sönke Steffens Gemeindevertreter  
Sven Strobel Gemeindevertreter  
   
 

Verwaltung 
 
 
 

Name  Bemerkung 
Florian Müller Protokollführer  
   
 
 

 
Gäste: 0 
 
[Ende Anwesenheitsliste] 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil 
 
TOP Betreff Vorlage 
1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 

2 Anträge zur Tagesordnung 
 

 

3 Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
 

 

4 Einwohnerfragestunde 
 

 

5 Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung vom 
17.11.2025 
 

 

6 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
der letzten Sitzung 
 

 

7 Spendenübersicht 2025 
 

08/070/2023-2028 

8 Ortsentwässerung, Abrechnung 2025 
 

08/071/2023-2028 

9 Straßenreinigung; Abrechnung 2025 
 

08/072/2023-2028 

10 Genehmigung und Kenntnisnahme der über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen des 
Haushaltsjahres 2025 
 

08/073/2023-2028 

11 Jahresabschluss 2025 
 

08/074/2023-2028 

12 Kanaluntersuchung Malmsteg im Zuge der 
Selbstüberwachungsverordnung (SüVO) 
 

08/069/2023-2028 

13 Verschiedenes 
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Protokoll 

Öffentlicher Teil 
 
Zu 1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
 

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
 
Die Mitglieder waren durch Einladung unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.  
 
Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben.  
 
Die Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungs-
gemäße Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden.  
 
Das Gremium war nach Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Zu 2.  Anträge zur Tagesordnung 

  
 

Es liegen keine Anträge zur Tagesordnung vor. 
 
Zu 3.  Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

  
 

Es liegen keine Anträge auf nichtöffentliche Behandlung von Tagesordnungspunkten 
vor. 
 
Zu 4.  Einwohnerfragestunde 

  
 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
Zu 5.  Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung vom 17.11.2025 

  
 

Es liegen keine Einwände gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung des Gremi-
ums vor. 
 
Zu 6.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung 

  
 

In der letzten Sitzung wurden keine Beschlüsse im nichtöffentlichem Teil gefasst. 
 
Zu 7.  Spendenübersicht 2025 

08/070/2023-2028  
 

Gem. § 76 Abs. 4 der Gemeindeordnung (GO) obliegen die Einwerbung und die Entgegen-
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nahme des Angebotes einer Zuwendung ausschließlich der Bürgermeisterin. Über die An-
nahme oder Vermittlung entscheidet die Gemeindevertretung.  
 
Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 22.04.2013 beschlossen, die Entscheidung 
über die Annahme oder Vermittlung einer Zuwendung bis zu einer Wertgrenze von 20.000 € 
auf die Bürgermeisterin/ den Bürgermeister zu übertragen  
   
Die Bürgermeisterin erstellt jährlich einen Bericht, in welchem die Geber, die Zuwendungen 
und die Zuwendungszwecke anzugeben sind und leitet diesen der Gemeindevertretung zu.  
   
Die vorgenannte Regelung gilt seit Inkrafttreten (13.04.2012) des Gesetzes zur Änderung 
kommunalverfassungs- und wahlrechtlicher Vorschriften.   
 
Zu 8.  Ortsentwässerung, Abrechnung 2025 

08/071/2023-2028  
 

Die Abrechnung 2025 der Ortsentwässerung weist einen Überschuss in Höhe von 57.486,46 
EUR auf und wird in der Sitzung erläutert. Der Finanzausschuss/die Gemeindevertretung 
nimmt die Abrechnung zur Kenntnis. 
 
Zu 9.  Straßenreinigung; Abrechnung 2025 

08/072/2023-2028  
 

Die Abrechnung 2025 der Straßenreinigung weist einen Überschuss in Höhe von 3.956,48 € 
auf und wird in der Sitzung erläutert. Der Finanzausschuss/die Gemeindevertretung nimmt 
die Abrechnung zur Kenntnis. 
 
Zu 10.  Genehmigung und Kenntnisnahme der über- und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen des Haushaltsjahres 2025 

08/073/2023-2028  
 

Der maximale Betrag für geringfügige über- und außerplanmäßige Ausgaben und Zahlun-
gen, für die die Bürgermeisterin bzw. der Bürgermeister gemäß § 82 GO ihre/seine Zustim-
mung erteilen kann, liegt bei 5.000 EUR. In diesen Fällen gilt die Zustimmung der Gemein-
devertretung als erteilt, sodass diese Vorgänge lediglich zur Kenntnis genommen werden 
müssen.  
Über- und außerplanmäßige Ausgaben und Zahlungen, die 5.000 EUR überschreiten, bedür-
fen hingegen der ausdrücklichen Genehmigung durch die Gemeindevertretung.  
Wie den beigefügten Übersichten zu entnehmen ist, sind in mehreren Fällen Haushaltsüber-
schreitungen aufgetreten, die sowohl genehmigt als auch zur Kenntnis genommen werden 
müssen. Die jeweiligen Positionen sind entsprechend aufgeführt.  
   
Ein Teilbetrag wurde bereits im Rahmen des halbjährlichen Berichts zu über- und außer-
planmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen von der Gemeindevertretung genehmigt. 
 

Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen:  
   
Die Gemeindevertretung nimmt die durch die Bürgermeisterin genehmigten Haushaltsüber-
schreitungen gemäß der beigefügten Liste zur Kenntnis.  
Die Gemeindevertretung genehmigt gem. §§ 28 und 82 der Gemeindeordnung (GO) die 
Haushaltsüberschreitungen des Haushaltsjahres 2025 im Ergebnisplan in Höhe von 
238.843,35 EUR und im Finanzplan in Höhe von 259.618,54 EUR. 
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Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 1 
 
Zu 11.  Jahresabschluss 2025 

08/074/2023-2028  
 

Rechtsgrundlagen und Prüfauftrag  
Nach § 92 GO ist der doppische Jahresabschluss zu prüfen, wenn in der Gemeinde kein 
Rechnungsprüfungsamt besteht. Mit der Prüfung wird ein Ausschuss der Gemeindevertre-
tung betraut. Dabei ist festzustellen,  
– ob der Haushaltsplan eingehalten wurde,  
– ob die Belege sachlich und rechnerisch ordnungsgemäß sind,  
– ob bei Erträgen und Aufwendungen, Ein- und Auszahlungen sowie bei der Vermögens- 
und Schuldenbewirtschaftung nach den geltenden Vorschriften verfahren wurde,  
– ob Vermögen und Schulden richtig nachgewiesen sind und  
– ob Anhang (§ 51 GemHVO) und Lagebericht (§ 52 GemHVO) vollständig und richtig sind.  
Der Ausschuss kann den Umfang der Prüfung nach pflichtgemäßem Ermessen begrenzen 
und auf die Vorlage einzelner Unterlagen verzichten.  
   
Aufstellung des Jahresabschlusses  
Gemäß § 91 Abs. 1 GO ist der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
gemäßer Buchführung aufzustellen. Er umfasst die Ergebnisrechnung, die Finanzrechnung 
mit ihren Teilrechnungen, die Bilanz und den Anhang nach § 51 GemHVO; beizufügen ist ein 
Lagebericht nach § 52 GemHVO.  
   
Beschlusszuständigkeit und Frist  
Nach § 92 Abs. 3 i. V. m. Abs. 5 GO beschließt die Gemeindevertretung – nach erfolgter 
Ausschussprüfung – über den Jahresabschluss sowie über die Verwendung eines Jahresü-
berschusses oder die Behandlung eines Jahresfehlbetrags spätestens bis zum 31. Dezem-
ber des auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres. Die Umsetzung des Beschlusses erfolgt im 
Abschluss des folgenden Jahres.  
 

Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen:  
 
Die Gemeindevertretung stellt den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2025 in der vorlie-
genden Fassung fest.  
Die Bilanzsumme beträgt 6.276.184,74 € und ist auf Aktiva und Passiva ausgeglichen. Die 
Ergebnisrechnung schließt mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 32.511,52 € ab. Die Fi-
nanzrechnung weist einen Finanzmittelunterschuss in Höhe von 370.769,91 € aus. Damit 
verringert sich die Forderung gegenüber der Einheitskasse des Amtes Lütjenburg zum Vor-
jahr von 1.135.316,38 € auf 764.546,47 € zum 31.12.2025.  
Das Eigenkapital zum 31.12.2025 beträgt 3.032.520,68 €.  
Gemäß § 26 Abs. 2 GemHVO wird mit der kommenden Bilanz der Jahresfehlbetrag von 
32.511,52 € der Ausgleichsrücklage entnommen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 1 
 
 

 
 



  Gemeinde Hohenfelde 
 

Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Hohenfelde vom 24.06.2026 
6/7 

Zu 12.  Kanaluntersuchung Malmsteg im Zuge der 
Selbstüberwachungsverordnung (SüVO) 

08/069/2023-2028  
 

Das Ingenieurbüro Weise hat im Auftrag der Bürgermeisterin eine grobe 
Kostenschätzung für die Spülung und Filmung des Mischwasserkanals und der 
Anschlussleitungen im Bereich Malmsteg erstellt. Entsprechend der 
Selbstüberwachungsverordnung (SüVO) hätte diese Untersuchung bereits vor 
längerer Zeit abgeschlossen sein müssen. 

Sollte die Gemeinde sich zudem für die Übertragung des Kanalnetzes oder auch nur 
die Übergabe des Abwassers an einen Dritten entscheiden, müsste dieser 
Mischwasserkanal in ein Trennsystem umgebaut werden. Dafür müsste eine 
vorherige Untersuchung der bestehenden Leitung erfolgen. 

 Für eine Kanaluntersuchung in dem Mischwasserkanalbereich wurden die Kosten 
mitrd. 40.000 € (netto) für 1350 m Hauptkanal (DN 150-450mm) und rd. 700 m 
Anschlussleitungen grob abgeschätzt.Seitens der Verwaltung wird empfohlen, ein 
Vergabeverfahren diesbezüglich durchzuführen. Der wirtschaftlichste Anbieter sollte 
mit den o.g. Arbeiten beauftragt werden. 
 

Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen:  

Die Gemeindevertretung beschließt, die Verwaltung zu beauftragen ein 
Vergabeverfahren zur Spülung und Filmung des Mischwasserkanals und der 
Anschlussleitungen im Bereich Malmsteg durchzuführen. 

Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, den wirtschaftlichsten Bieter zu beauftragen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
Zu 13.  Verschiedenes 

  
 

Die Bürgermeisterin teilt mit, dass 
- am 29.06. der nächste Amtsausschuss, am 01.07. die nächste Sitzung der 

Gemeindevertretung und am 26.08.2026 der nächste Bauausschuss stattfin-
den wird. 

- die letzte Jahresrechnung der Kirchengemeinde Giekau mit einem Defizit ab-
geschlossen hat. Am Ausgleich des Defizites muss die Gemeinde sich beteili-
gen. 

- die Planung einer E-Ladestation am Strand wiederaufgenommen wurde. Hier 
fand ein Gespräch mit der Firma Mentorics statt. 

- Ortstermine in Lutterbek und Kirchnüchel stattgefunden haben. Hier wurden 
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die Radwege zwecks Vorbild für die Sanierung des Radweges zwischen der 
L165 und dem Strand in Augenschein genommen. 

- der Parkplatz am Feuerwehrgerätehaus fast fertiggestellt ist und kurz vor der 
Endabnahme steht. 

- für 2027 ein fester Sitzungskalender aufgestellt werden soll. 
- die Überlegung besteht, in der Gemeindevertretung und den Ausschüssen ei-

ne Poolvertretung einzurichten. 
 
Frau Rönnfeldt berichtet, dass die Zusammenarbeit mit der Jugendgruppe sehr gut 
funktioniert und diese aktuell die Hütte an der Skaterbahn umgestaltet. 
 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
Ende des Protokolls 

 
 
 
gez. Lara Roßmeißl 
Vorsitzende 
 
 
 
 
gez. Florian Müller 
Protokollführer 
[Dokumentende] 
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